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Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser! 
 

Der letzte große Schritt der Sanierung des Gemeinde-
zentrums, nämlich die Trockenlegung des Gebäudes in 
der Erhardgasse 2, soll demnächst – je nach Witterung – 
in Angriff genommen werden. Es soll ein nachhaltiges 
Verfahren zur Trockenlegung zur Anwendung kommen. 
In diesem Zusammenhang wird auch die Fassade bis zur 
Fensterhöhe saniert. Im Außenbereich wurden kürzlich 
die elektrischen Leitungen beziehungsweise Erdkabel 
neu verlegt, ein neuer, leistungsfähigerer Elektrokasten 
gesetzt und teilweise Komponenten im Zählerkasten 
ausgetauscht. Dies im Hinblick auf die Veranstaltungen 
im Gemeindepark, wie beispielsweise Gemeindekirtag 
und Kurmusik. Im Februar/März 2023 wird die rund zwei 
Meter hohe Steinmauer im Bereich des Kinderspielplat-
zes bis hinauf zum Glashaus saniert werden. Weiters soll 
durch das zusätzliche Anbringen eines Gitters insgesamt 
eine Höhe von zumindest vier Metern erreicht werden, 
um einen „Ballschutz“ zu schaffen.   
 
Im Kurpark gegenüber der Einmündung der König Ste-
fangasse in die Badgasse wurden Sportgeräte zum per-
sönlichen „Outdoor-Turnen“ samt Anleitungen für ver-
schiedene Übungen auf einer Fläche von rund 50 Quad-
ratmetern aufgestellt. Als Basis dient eine Fundament-
platte mit entsprechenden Fallschutzmatten. Diese Fit-
nessgeräte sind für Jung und Alt geeignet. 
 
Freudige Information für viele Altenburger, vor allem im 
Bereich Kurviertel – Badgasse:  
Vom beauftragten Ziviltechniker wurde nach intensivem 
Drängen Anfang Oktober 2022 endlich das Projekt „Do-
nauhochwasserschutz Bad Deutsch-Altenburg“ bei 
der BH Bruck Leitha eingereicht. Aktuell geht es um das 
Erreichen der wasserrechtlichen Bewilligung des mit 
etwa EUR 6 Mio. veranschlagten Projektes. Danach sind 
die entsprechenden Vereinbarungen betreffend Grund-
nutzung während der Bautätigkeit und später für Zufahrt 
zu Wartungs- und Reparaturzwecken („Servitute“) mit 
den Grundeigentümern zu treffen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach diesen Regelungen können die erforderlichen 
Leistungen, wie insbesondere Erdarbeiten, Damm, mobi-
le Wassersperren sowie technische Komponenten für die 
Pumpstation, ausgeschrieben werden.  
 
Es gibt sie erfreulicherweise weiterhin: die seinerzeit 
durch den Dorferneuerungsverein in dankenswerter 
Weise ins Leben gerufenen „Beetpatenschaften“ zur 
Ortsverschönerung. In diesem Rahmen betreuen Bür-
ger:innen einzelne Abschnitte öffentlicher Grünflächen 
ganz „besonders“. Wir haben im Ort nahezu dreißig (!!!) 
Unterstützer:innen, die von der Gemeinde hierfür eine 
kleine Entschädigung erhalten. Es kann vor allem im 
Sommer auch durch regelmäßige Gießtätigkeit von Blu-
men, Sträuchern und/oder neu gepflanzten Bäumen 
geholfen werden. Dafür gibt es eine Gutschrift der Ge-
meinde für das „Wassergeld“. Genaue Informationen zu 
diesem Thema erhalten Sie gerne in unserem Bürgerser-
vice während der Servicezeiten. Erfreulich ist, dass heuer 
im Sommer ein neues Patenbeet in der Sulzgasse ge-
genüber dem Heurigen Perger von zwei Altenburgerin-
nen liebevoll angelegt worden ist. Näheres im Blattinne-
ren. Wir wollen uns an dieser Stelle bei ALLEN Bür-
ger:innen herzlich bedanken, die seit Jahren mit viel 
Hingabe „ihre“ Beete betreuen und/oder Jungbäume 
und Blumen im öffentlichen Bereich gießen! SIE hel-
fen mit, unseren Ort schön und lebenswert zu gestalten. 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle etwa vierzig (!!) 
Helfer:innen beim ersten Altenburger Oktoberfest. 
Dieses Fest, veranstaltet von der Marktgemeinde Bad 
Deutsch-Altenburg, hätte ohne deren großartiger Unter-
stützung nicht zu diesem fulminanten Erfolg werden 
können. Unter der organisatorischen Federführung von 
Frau GGR Wagener und den Spitzen des Stockschützen-
vereines Bad Deutsch-Altenburg-Hainburg, Herrn Ressler 
und GR „Stuzi“ Lackner, wurde nicht nur ein Event mit 
etwa 450 Besuchern perfekt abgewickelt. Es ist auch in 
einzigartiger Weise zu einem positiven Zusammenwir-
ken zwischen Vereinsmitgliedern, Mitgliedern der Frei-
willigen Feuerwehr und den politischen Fraktionen des 
Altenburger Gemeinderates gekommen.   
 
Wir wünschen Ihnen einen besinnlichen Advent und ein 
frohes Weihnachtsfest. Kommen Sie gut ins neue Jahr 
2023. PROSIT! 
 
Bürgermeister Dr. Hans Wallowitsch 
Vizebürgermeister Markus Keprt 
 
 
 
 

 

Impressum: Eigentümer, Verleger, Herausgeber: Marktgemeinde Bad Deutsch – Altenburg, 2405, Erhardgasse 2, für den Inhalt 
verantwortlich: Bürgermeister Dr. Hans Wallowitsch, Erscheinungsort und Aufgabepostamt: 2410 Hainburg/Donau., Tel. Ge-
meinde: 02165 -  62900, Satz & Druck: Hanreich GmbH, Layout: Lisa Bastian-Bischof, Satz- und Druckfehler vorbehalten 
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Aus der Gemeindestube 
Der Sommer war gemeindetechnisch sehr umfang-
reich. Wurden doch einige Vorhaben durchgeführt. 
Der Volksschulum- und -zubau zur 8-klassigen 
Schule konnte fertig gestellt werden. Das Erdge-
schoß im Wohnhaus Wienerstraße 17 wurde umfas-
send saniert und gewerbliche Mieter konnten ge-
wonnen werden. Die Sanierung des Gemeindeamts 
und der Hochwasserschutz wurden begonnen und 
sollen in den nächsten Jahren fertig gestellt werden.  
Zahlreiche Veranstaltungen wurden kurzfristig auf 
die Beine gestellt. Neben zahlreichen Volksbegeh-
ren und der Bundespräsidentenwahl habe uns per-
sonelle Veränderungen auf Trab gehalten.  
 
 

Hoher Besuch im Gemein-
deamt 
Am 29. September besuchte uns Eduard Angeli. Er 
verbrachte, nachdem die Familie Weidinger die „Er-
hardvilla“ Ende der 70er Jahre wieder erstanden 
hatte, einige Jahre hier und schuf im Bürgermeister-
zimmer in den Jahren 1979-1981 den achtteiligen 
Bilderzyklus „Der Strom“. Bei seinem Rundgang 
durch das Gemeindeamt erinnerte er an die Zeit sei-
ner künstlerischen Tätigkeit vor Ort.  
Eduard Angeli ist einer der bekanntesten österreichi-
schen Maler und Zeichner der Gegenwart. Der 
Künstler, der vor allem für seine einsamen, düster-
melancholischen und atmosphärisch dichten Dar-
stellungen von Städten und Landschaften bekannt 
ist, lebt und arbeitet sowohl in Wien als auch in Ve-
nedig. 
Nach seinem Studium der Malerei, Kunsterziehung 
und Geschichte an der Akademie der Bildenden 
Künste Wien, zog Angeli 1965 nach Istanbul, wo er 
bis 1971 als Professor an der Academy of Applied 
Arts unterrichtete. Nach der Rückkehr in seine Hei-
matstadt präsentierte er seine Werke in zahlreichen 
Ausstellungen quer durch Europa. 2003 erhielt der 
vielbeachtete Künstler, der in der Kunstszene großes 
Ansehen genießt, das Goldene Ehrenzeichen für die 
Verdienste um das Land Wien. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeindetag 16.09.2022 
Der Schutz der Artenvielfalt beginnt bei uns selbst. 
Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ des Landes und 
der Landwirtschaftskammer NÖ wird der Fokus auf 
die Biodiversität in unserem Bundesland gelegt. 
Obstbäume und Sträucher dienen nicht nur als  
wichtiger Lebensort für unsere Wildbienen, sondern 
sind gleichzeitig auch wichtiges Nahrungsmittel.  
Mit der Aktion „Gelbes Band“ der Kampagne „Wir für 
Bienen“ kann überschüssiges Obst von jedem Ge-
meindebürger und jeder Gemeindebürgerin geern-
tet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„So schmeckt Niederösterreich“ 
Die Nachfrage nach regionalen Lebensmitteln 
steigt. Das brachte viele LandwirtInnen und Produ-
zentInnen dazu, ihr Angebot online zugänglich zu 
machen und direkt zu verschicken. Das gute Gewis-
sen wird gratis mitgeliefert! Durch den Einkauf regi-
onaler Lebensmittel werden unsere Bäuerinnen und 
Bauern und heimische Familienbetriebe unterstützt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Bezahlte Anzeige
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Neues Patenbeet 
In unserem Kurort gibt es ein neues Patenbeet. In 
Abstimmung mit der Gemeinde wurde in der Sulz-
gasse hinter dem Wohnhaus Sulzgasse 2 von 
Frau Denise Matzinger und Frau Susanne Lutz ein 
neues Beet angelegt. Sie werden künftig auch die 
Pflege übernehmen. Die Marktgemeinde dankt den 
beiden Damen für diese Initiative zur Verschöne-
rung unseres Ortes. 
An dieser Stelle sei auch darauf hingewiesen, dass 
Herr Josef Krakhofer in dankenswerter Weise das 
Gießen der im Frühjahr dieses Jahres neu gepflanz-
ten Bäume in der Walter-Krems-Promenade über-
nommen hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stromsparen in der Ge-
meinde 
Die Dauer der Kirchenbeleuchtung wird in der 
nächsten Zeit wesentlich eingeschränkt werden. 
Zusätzlich werden bis auf Weiteres sämtliche Monu-
mente und Denkmäler im Ortsgebiet nicht beleuch-
tet. 
 
 

 
 

Aktuelle Wasserwerte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eröffnung Studio 
Frau Fuchshuber eröffnete ein Fußpflegstudio in der 
Wienerstraße 17. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

SPÖ Eierspeisessen 
 

© Foto: Graf Helene 
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Schulzubau 2022 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Auch Metall? 
Voll mein Fall.
Neu im Gelben Sack und in der 
Gelben Tonne: Alufolien, Senftuben, 
Getränke- und Konservendosen.

Jetzt ist es noch einfacher.
Alle Verpackungen, außer Glas und Papier, kommen 
jetzt in die Gelbe Tonne oder den Gelben Sack. 
Danach werden sie sauber getrennt und Wertstoffe 
bleiben länger im Kreislauf.

Niederösterreich machts einfach

insgelbe.at

NOE_UVMB_A5_Quer_Master_HRS_RZ.indd   8NOE_UVMB_A5_Quer_Master_HRS_RZ.indd   8 11.10.22   15:4111.10.22   15:41
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Winterdienst 
 

 

Wie immer vor dem Winter erinnern wir die Liegen-
schaftseigentümer daran, der StVO entsprechend die 
Gehwege entlang ihrer Liegenschaft in der Zeit zwi-
schen 6 und 22 Uhr von Laub und Schnee zu befrei-
en bzw. bei Schnee und Glatteis zu streuen! Bei ext-
remen Schneefällen bitten wir alle Betroffenen wie 
auch im Vorjahr um GEDULD! In einigen Straßenzü-
gen unserer Gemeinde wird es durch parken-de 
Fahrzeuge auf beiden Straßenseiten oder in Kurven 
und Kreuzungsbereichen zunehmend schwieriger, 
der gesetzlichen Schneeräumung und Streuung rei-
bungslos nachzukommen! Da unser Schneeräum-
fahrzeug eine Überbreite von 2,5 m hat, werden die 
Fahrzeughalter ersucht, ihre Fahrzeuge – soweit es 
möglich ist – auf ihrem eigenen Grundstück abzu-
stellen um das Räumfahrzeug nicht zu behindern! 
Jeweils eine Straßen-seite sollte für die Schneeräu-
mung und -lagerung freigehalten werden. Auch 
muss die Zufahrtsmöglichkeit für Einsatzfahrzeuge 
z.B. von Feuerwehr und Rettung gewährleistet sein! 
 

Sollte die Durchführung des Winterdienstes oder 
die Zufahrt für Einsatzfahrzeuge durch behin-
dernd abgestellte Fahrzeuge nicht möglich sein, 
tragen jene Fahrzeughalter die Verantwortung 
für mögliche Folgeschäden!  
 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf 
öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus arbeits-
technischen Gründen vor-kommen, dass die Stra-
ßenverwaltung Flächen räumt und streut, obwohl 
die Anrainer bzw. Grundeigentümer im Sinne der 
vorstehend genannten bzw. anderer gesetzlicher 
Bestimmungen selbst zur Räumung und Streuung 
verpflichtet wären! 
 

Die Marktgemeinde B.D.- Altenburg weist ausdrück-
lich darauf hin, dass 
• es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche 
Arbeitsleistung der Marktgemeinde handelt, aus der 
kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann. 
• die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit ver-
bundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte 
und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in 
jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. Grund-
eigentümer verbleibt. 
• eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht 
durch stillschweigende Übung im Sinne des § 863 
Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit 
ausdrücklich ausgeschlossen wird. 
Die Marktgemeinde B.D. – Altenburg ersucht um 
Kenntnis-nahme und hofft, dass durch ein gutes 
Zusammenwirken der kommunalen Einrichtungen 
und des privaten Verantwortungsbewusstseins auch 
im kommenden Winter wieder eine sichere und ge-
fahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege und 
öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet möglich ist. 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithil-
fe! 

Gesetzliche Schneeräumung 
 

§93 StVO (Auszug) Pflichten der Anrainer 
(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebie-
ten, ausgenommen die Eigentümer von unverbau-
ten, land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr 
als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr die-
nenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der 
in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 
Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert 
sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist 
ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft die Eigen-
tümer von Verkaufshütten. 
(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne 
Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs.1 für einen 
1 m breiten Streifen entlang der Häuserfronten. 
(2) Die in Abs.1 genannten Personen haben ferner 
dafür zu sorgen, dass Schneewechten oder Eisbil-
dungen von den Dächern ihrer an der Straße gele-
genen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt wer-
den. 
 

Schnee und Eis am Dach 
Eigentümer haften 
Liegt Schnee am Dach eines Hauses, das an die 
Grundstücksgrenze gebaut ist und an einen Geh-
steig oder die Straße grenzt, sind Hauseigentümer 
verpflichtet, WARNSTANGEN aufzustellen! Doch das 
allein genügt nicht, die Gefahrenquelle muss auch 
beseitigt werden!  
 
 

Bei Unfällen haftet der Hausbesitzer! 
 



 
 

Öffnungszeiten 
 

Während der Weihnachtsfeier-
tage haben wir an folgenden 
Tagen jeweils von 8:00 bis 12:00 
Uhr für Sie geöffnet: 
 

27. bis  30. Dezember 2022 
02. bis 05. Jänner 2023 
 

 
 
 

Sprechstunden 
ab 09. Jänner 2022 im 
Gemeindeamt 
 

BÜRGERMEISTER &VIZEBÜRGERMEISTER 

 

Jeden Montag von 17 – 18 Uhr 
 

 

FRAKTIONSFÜHRUNG 
GR Ing. Hermann Terscinar
 WIR Altenburger 
 0680-3212957 
VizeBGM Markus Keprt 
 FPÖ 
               SicherheitsGR 
 0677-61405324 

 

Jeden 1. Montag im Monat von 
17 – 18 Uhr 

 

 
 

Christbaum-
sammelaktion 
Sie können Ihre Christbäume 
frei von Lametta und sonstigem 
Aufputz vor Ihrer Liegenschaft 
oder Ihrem Wohnhaus depo-
nieren. 
 

Die Bäume werden 
von Mitarbeitern 
des Bauhofes am 

09. und 10. 
Jänner 2023 

abgeholt. 
 
 

Gelbe Säcke 
Ende 2022 werden an jeden 
Haushalt wieder gelbe Säcke 
verteilt (1 Rolle zu 9 Stück). 
Wenn möglich, werden sie in 
den Postkasten gelegt, sonst 
vor der Haustür deponiert.  
 

Es wird ersucht, die gelben Säcke 
nicht bereits Wochen vor dem 
Abholtermin auf die Straße zu 

stellen! 
 

Vignette 2023 
 

Die neue Vignette gilt ab 
1. Dezember 2022, während die 
aktuelle Vignette in der Farbe 
„Marille“ ihre Gültigkeit noch bis 
31. Jänner 2023 behält. 
 

JAHRESVIGNETTE 
einspurige Kraftfahrzeuge 
                                  € 38,20 
mehrspurige KFZ bis 3,5 t                
g                                              € 96,40 
ZWEIMONATSVIGNETTE 
einspurige Kraftfahrzeuge 
                                  € 14,50 
mehrspurige KFZ bis 3,5 t 
                                                € 29,- 
ZEHNTAGESVIGNETTE 
einspurige Kraftfahrzeuge 
                                    € 5,80 
mehrspurige KFZ bis zu 3,5t                              
s                                                € 9,90 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heizkostenzuschuss NÖ 
2022/2023 
 

Die NÖ Landesregierung hat 
beschlossen, sozial bedürftigen 
Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern für die 
aktuelle Heizperiode einen ein-
maligen Heizkostenzuschuss 
in Höhe von € 150,00 zu ge-
währen. 
 

ANTRAGSTELLUNG:  
im Gemeindeamt Ihres Haupt-
wohnsitzes bis spätestens 31. 
März 2023! Das Antragsfor-
mular ist auch abrufbar: 
www.noe.gv.at/hkz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Silvester 
 

Jeder freut sich auf Silvester! 
Dabei vergessen viele auf die 
Tiere in unserer unmittelbaren 
Umgebung. Wildtiere ver-
suchen zu flüchten und können 
sogar daran sterben. Vögel sind 
durch das grelle Licht des-
orientiert und es ist ihnen 
nicht mehr möglich Hinder-
nissen auszuweichen. Auch 
ihnen droht in letzter Folge der 
Tod. Tiere im Zoo haben Angst 
und Panik. Im Gehege gibt es 
für sie keine Möglichkeit zu 
flüchten. Hier kann ebenso 
dieser große Stress zum Tod 
führen.  
 

Angst und Panik auch bei 
Hunden, Katzen und Pferden. 
Diese Tiere sind dem Stress 
genauso ausgeliefert. Auch sie 
können Krankheiten davon-
tragen und in weiterer Folge 
daran sterben.  
 

Im Namen der Tiere und Um-
welt würden wir an Ihr Ge-
wissen appellieren, zu Silvester 
auf Knaller und Feuerwerks-
körper zu verzichten. Gehen 
sie unserer nächsten Gener-
ation als gutes Beispiel voran 
und seien Sie ein verant-
wortungsvolles Vorbild, zum 
Schutz der Tiere und der Um-
welt zuliebe. 
 

Wer dennoch nicht auf Knaller 
und Co. verzichten will, sollte 
die Möglichkeit nutzen, im In-
dustriezentrum, außerhalb des 
Ortsgebiets, seine Feuerwerke 
abzufeuern. 
 

Dazu sollte man noch wissen, 
dass laut Pyrotechnikgesetz 
im Bundesgesetzbuch, das ab-
feuern eines Knallkörpers oder 
eines Feuerwerks im Ortsgebiet 
nicht erlaubt ist. 
 

Vielen Dank im Namen aller 
Tiere! 
 

Beitrag von Doris Minarik 
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Wir wünschen schöne Feiertage und ein erfolgreiches, neues Jahr!

Filiale Maustrenk: Maustrenk 123 • 2225 Zistersdorf-Maustrenk  •  Tel: 050 828-3500 • maustrenk@pittel.at

 1150 Wien, Huglgasse 1a, Sanierung

 2225 Zistersdorf, Lagerhaus Außenanlage

Pittel+Brausewetter
www.pittel.at

1010 Bezahlte Anzeige
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NIKOLO 
 

Liebe kleine Altenburger und Altenburgerinnen, 
 

am Dienstag, den 06. Dezember 2022 startet der Nikolaus-Schlitten durch „Altenburg“! Er beginnt seine Nikolaus-
Sackerl-Tour um 15:30 Uhr beim Venus-Brunnen. Dort wirst du auch durch die VS Altenburg mit Heißgetränken 
gestärkt. Wenn der Schlitten nicht bei dir zuhause vorbeifährt, besuche den Nikolaus auf seiner Route an den 
gekennzeichneten Treffpunkten und hol‘ dir dein Sackerl persönlich ab. 

Das Nikolausteam 
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Öffnungszeiten bei unseren Heurigenterminen 
 

Samstag / Sonntag / Feiertag       ab 11:00 Uhr 
                Warme Hauptspeisen! 

 

Wochentags          ab 15:30 Uhr 
 

Unsere Weine unter 0650 / 5275011 Ab Hof zu kaufen 
 
 

MARKTTAG 
im Weingut PERGER Thomas 
 

SA 10. Dezember 2022 & 28. Jänner 2023 ab 11 Uhr  
 
 

Kesselfleisch, Blunzngröstl und Stelzen 
und viele andere köstliche HEURIGENSCHMANKERL. 

 

Natürlich wird auch unser Heuriger geöffnet sein und 
unsere WEINE gibt’s zum Ab-Hof Preis auch zum mit nach Hause nehmen. 

 

Der Hof verwandelt sich an diesem Tag in einen kleinen Markt, 
wo lokale Produzenten ihre kulinarischen  

KÖSTLICHKEITEN oder KUNSTWERKE anbieten können. 
 

ANMELDUNG FÜR EINEN VERKAUFSTISCH 
natürlich kostenfrei bei Thomas Perger 0650/5275011. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

2019 von Falstaff als einer der Besten Rotweinwinzer 
von Österreich und von AWC-Vienna als eines der 

besten Weingüter zum Sternenweingut 
ausgezeichnet! 

 
 
 

12



13

Oktoberfest 2022 
 

 

© Fotos: Graf Helene 
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MS Hainburg/Donau 
 

Berufspraktische Tage 2022/2023 
 

Von 4. bis 6. Oktober 2022 fanden an der MS Hain-
burg wieder die berufspraktischen Tage für Schü-
ler*innen der 4. Klassen statt. Die Schüler*innen hat-
ten die Möglichkeit, sich von 5. bis 7. Oktober in von 
ihnen vorher ausgewählten Firmen Einblicke in ihren 
Wunschberuf zu verschaffen. Sie waren im Einzelhan-
del, in Kindergärten, einer Volksschule, in KFZ-Werk-
stätten, einer Computerfirma, in einer Logistikfirma 
und vielen anderen Betrieben im östlichen Niederös-
terreich, Wien, dem Burgenland und der Slowakei im 
Einsatz. Um eventuell aufgetretene Fragen beant-
worten, oder Probleme sowohl der Kinder, wie auch 
der „Arbeitgeber“ klären zu können, wurden sie wäh-
rend der Praxistage von Lehrerinnen und Lehrern der 
Mittelschule besucht. In einem Praxisprotokoll waren 
sie aufgefordert, ihre Eindrücke festzuhalten. Nach 
den drei Praxistagen in den jeweiligen Firmen hatten 
die Schülerinnen und Schüler eine Woche später im 
Rahmen eines Reflexionstages die Möglichkeit, über 
ihre Erfahrungen und Eindrücke zu berichten. Neben 
der Berufspraktischen Tage haben Schüler*innen der 
4. Klassen auch die Möglichkeit, im Rahmen der „indi-
viduellen berufspraktischen Tage“ weitere Erfahrun-
gen in der Berufswelt zu sammeln. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Besuch in der Haydn-Bibliothek 
 
 

Wenn unsere Schulbibliothekare eine Klasse leiten, 
dann ist ein Ziel für einen Lehrausgang vorprogram-
miert: Die Schülerinnen und Schüler der 1c besuch-
ten am 11. Oktober im Rahmen des Deutschunter-
richts die Haydn-Bibliothek. 
Frau Renate Glaw erklärte den Aufbau einer Biblio-
thek und brachte uns auch die Geschichte der Hain-
burger Bibliothek näher. Nach einem kurzweiligen 
Spiel, mit dem die alphabetische Ordnung innerhalb 
der einzelnen Rubriken verdeutlicht wurde, durften 
es sich die Kinder gemütlich machen und die Biblio-
thekarin las aus dem Buch „Löwenherzen weinen 
nicht“ vor. 
Nach knapp eineinhalb Stunden verabschiedeten wir 
uns. Am Heimweg wurde klar, dass dieser Besuch in 
der Haydn-Bibliothek für viele Kinder nicht der letzte 
war – Mitgliedschaften sind bereits geplant! 
 

„Von seinen Eltern lernt man lieben, lachen und lau-
fen. Doch erst wenn man mit Büchern in Berührung 
kommt, entdeckt man, dass man Flügel hat.“  

(Helen Hayes) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jugend- und Berufsinformationsmesse der  
Römerland Carnuntum – Jugend 
 

Nach zwei Jahren Corona, in denen die Jugend- und 
Berufsinformationsmesse des Römerland Carnun-
tum-Jugend nur online stattfand, konnten heuer 
Schüler*innen aus dem Bezirk Bruck an der Leitha im 
Driving-Camp-Pachfurth wieder in direkten Kontakt 
mit Vertretern weiterführender Schulen und Firmen 
treten, um sich über Aus- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten nach der 8. Schulstufe zu erkundigen. 
Neben der Polytechnischen Schule Bruck an der 
Leitha, der Business Education – Bundeshandelsaka-
demie und Bundeshandelsschule Bruck an der Leitha, 
dem Pannoneum Neusiedl war ebenfalls die HLUW-
Yspertal aus dem südlichen Waldviertel vertreten. Pa-
rallel zur Messe wurden für jede Schulklasse Work-
shops zu verschiedensten jugendrelevanten Themen 
angeboten. Auch die NEBA, die NÖ-Jugendhilfe und 
die Schülerhilfe waren vertreten. 

14



1515

 

Mädchen Technik Tage im AMS Gänserndorf 
 

Am 13. Oktober 2022 war eine Gruppe von 15 inte-
ressierten Mädchen der 3. Klassen der MS Hainburg 
eingeladen, im AMS Gänserndorf an der „Mädchen-
Technik-Tage“ – Initiative teilzunehmen.  
Im Rahmen dieser Veranstaltung haben Mädchen die 
Gelegenheit, spannende Berufe im, für sie eher unty-
pischen, technischen Bereich hautnah kennenzuler-
nen. So haben die Schülerinnen die Möglichkeit, hin-
ter die Kulissen von handwerklichen, naturwissen-
schaftlichen und IT-Berufen zu blicken und für sie 
neue Berufsbilder zu entdecken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Blattkunde im Nationalpark Donauauen 
 

Die SchülerInnen der 2c machten sich wieder ge-
meinsam mit ihrem Klassenvorstand, Lisa Holkovic, 
auf den Weg in den Nationalpark Donauauen.                                                                         
Die Kinder sammelten Blätter und Früchte. Frau Dok-
tor Hrauda erklärte ihnen Wichtiges rund um den Na-
tionalpark im Herbst. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erstklässler der MS Hainburg bei der Landschafts-
pflege 
 

Am Freitag, dem 16. September, durften die Kinder 
der ersten Klassen den Braunsberg erklimmen. Ge-
meinsam mit Mag. Thorsten Englisch von der Schutz-
gebietsbetreuung Hundsheimer Berge kümmerten 
sie sich um die Landschaftspflege dieses besonderen 
Lebensraumes. 
Nachdem die Schülerinnen und Schüler viel über die 
typischen Tiere und Pflanzen dieses Gebietes erfah-
ren hatten, durften sie sich an die Arbeit machen. Mit 
Garten- und Astscheren sowie diversen anderen 
Werkzeugen wurden die sogenannten „Neophyten“ 
– also ursprünglich hier nicht beheimatete Pflanzen – 
zurückgeschnitten, damit das Ökosystem im Gleich-
gewicht bleibt. 
Wir bedanken uns herzlich bei Mag. Englisch für die-
sen lehrreichen Vormittag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

©Fotos: MS Hainburg/Donau 
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Kindergarten Bad Deutsch-Altenburg 
 

Öffnungszeiten: Montag:      7:00 - 16:00 Uhr 
                                   Dienstag:      7:00 - 16:00 Uhr 
                                  Mittwoch:      7:00 - 16:00 Uhr 
                                  Donnerstag:      7:00 - 16:00 Uhr 

    Freitag:      7:00 - 16:00 Uhr 
 

 
 

UNS´RE BUNTE HERBSTZEIT IM KINDERGARTEN 
 

Begeistert haben die Kinder im Gemeindepark Kastanien gesammelt. Die jahreszeitlichen Veränderungen im 
Herbst wollten wir sehen und erleben. Verschiedenste Naturmaterialien boten sich an, um mit den Kindern das 
Thema zu intensivieren. Bei ausgedehnten Spaziergängen bereiteten das Herbstlaub und die bunten Farben 
die größte Freude. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Kirchenberg wurde bei warmen Sonnenstrahlen der Lauf-Parkour entdeckt, wo die Kinder ihre Fähigkeiten 
testeten und die Bewegung an der frischen Luft genossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Kurpark sprachen wir darüber, dass sich der Igel im Winter gerne unter einem Blätterhaufen versteckt. Ge-
meinsam bauten die Kinder für den Igel einen großen Unterschlupf mit Blättern. Des Weiteren suchten sie auch 
Kastanien und legten sie dazu, damit die Igel nicht so lange nach ihrem Winterfutter suchen müssen. 
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Auf das Thema „IGEL“ wurde dann noch intensiver im Kindergarten eingegangen. Es wurden Lieder und Ge-
dichte geübt und es gab eine Igelmassage. Mit Hilfe von Büchern erweiterten wir unser Wissen und die Kreativi-
tät kam auch nicht zu kurz. Bei selbst gebastelten Igelspielen wurde die Hand-Auge Koordination geübt. 
Zum Abschluss des Themas bastelte Christina für jedes Kind einen Igel. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erntedank-Kürbis 
Wir nutzten die Erntezeit um mit den Kindern über Obst und Gemüse zu sprechen: 
- Benennen unterschiedlicher Sorten und ihre Herkunft: Was kann bei uns in Österreich wachsen? Was kommt 
aus anderen Ländern? 
- Was ernten wir im Herbst? 
- Naturbeobachtungen 
Als Schwerpunkt haben wir uns für das Thema „Kürbis“ entschieden.  Ein großes Dankeschön an Familie Hansy, 
die uns mit Zierkürbissen versorgt hat. Gemeinsam haben wir einen Kürbiskuchen gebacken und so beim Mes-
sen, Mixen und Belegen hauswirtschaftlichen Kompetenzen gefördert. Durch sensomotorische Übungen, 
Sachgespräche und kreative Arbeiten haben wird das Thema vertieft. Zum Abschluss haben wir beim Kürbisfest 
den selbst gebackenen Kuchen verspeist. 
 
 

© Fotos: KiGa B.D.-Altenburg 
© Grafiken: pixabay 
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Volksschule Bad Deutsch-Altenburg 
 
 
PROJEKT: RÖMER 
 

Die 4. Klassen haben sich zwei Wochen lang mit 
dem Thema Römer in Carnuntum beschäftigt. Es 
wurde sowohl viel Sachwissen gelernt als auch rö-
mische Basteleien hergestellt. Zum Abschluss unse-
res Projekts besuchten wir die Ausgrabungen in 
Petronell. 
 
 

SCHULAKTION: AUTOFASTEN 
 

In der Fastenzeit beteiligten sich die Schüler:innen 
an der Aktion „Schulfasten - mehr Bewegung und 
weniger mobile Transporte“. Dafür erhielt die Schu-
le zwei Himbeerpflanzen als Geschenk!  
Nun dürfen die Pflanzen im Schulgarten wachsen 
und hoffentlich im nächsten Jahr reiche Him-
beerernte bringen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

AUSFLUG FLUGSPORTZENTRUM SPITZERBERG 
 

Die Schüler:innen der 4a und 4b wurden zu einer 
Führung im Flugsportzentrum Spitzerberg eingela-
den. Im Anschluss an die Führung bekamen wir ein 
außerordentlich reichhaltiges Frühstücksbuffet im 
Restaurant Ikarus serviert und durften uns auf dem 
neuangelegten Spielplatz austoben. Der Ausflug 
endete mit einem langen Rückmarsch über die 
Feldwege nach Bad Deutsch Altenburg.  
 
BESUCH VON KROKO 
 

Gleich zu Beginn des Schuljahres besuchte uns die 
Zahngesundheitserzieherin mit dem kleinen Kro-
kodil Kroko und festigte nochmals das Wissen der 
Kinder wie man richtig Zähne putzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

SCHULBIBLIOTHEK 
 

Endlich! Nach langem Warten (Schulum- und -
zubau) durften wir wieder in die Schulbücherei. 
Gleich wurden Bücher gelesen und ausgeborgt, alle 
Schüler waren sehr begeistert. Nun ist dieser Be-
such ein wöchentlicher Fixpunkt, auf den sich alle 
Kinder immer wieder freuen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BEWEGT INS NEUE SCHULJAHR!   
 

Am 7. Oktober durfte die erste Klasse der Volks-
schule Bad Deutsch-Altenburg gemeinsam mit Frau 
Holzer von der Initiative „Bewegte Klasse“ des Lan-
des Niederösterreich zwei Stunden voller Spiel und 
Spaß im Gemeindepark verbringen. Dabei wurde 
nicht nur am Zusammenhalt der Klasse gearbeitet, 
sondern ganz nebenbei auch die Natur erkundet. 
Fleißig wurden „Bockerl“, Kastanien und Äste ge-
sammelt, um dann damit kreativ zu werden und 
gemeinsam Muster zu legen. Die Kinder hatten 
sichtlich Spaß! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



19

THEATERBESUCH 
 

Kultur ist wichtig - und dazu zählt auch ein Thea-
terbesuch! Darum machten sich die 2., 3. und 4. 
Klassen der Volksschule auf den Weg nach 
Bruck/Leitha ins Stadttheater. Dort ließen wir uns 
von der Theatergruppe "Rabauki" bei dem Stück 
"Lilly und die Aliensuppe" in die Welt des Theaters 
entführen. Wir lernten dabei wie wichtig Freund-
schaft ist und dass niemand gerne alleine ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TONNILAND 
 

Der Umweltgedanke wurde bei unseren dritten 
Klassen im Tonniland vom Gabl sensibilisiert. Wie 
trennen wir Müll richtig, was passiert mit dem Müll 
und noch wichtiger: was können wir zur Müllver-
meidung beitragen? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
HUNDEWORKSHOP 
 

Die Körpersprache eines Hundes und wie verhalte 
ich mich fremden Hunden gegenüber? Viele wich-
tige Informationen für einen sicheren Umgang mit 
dem besten Freund des Menschen lernten die Kin-
der der 3a und 3b bei dem Hundeworkshop des 
Vereins "Tierschutz macht Schule". Am Ende dieses 
Vormittags wurden wir alle zu "Wuff-Zacks" ernannt 
nachdem wir unser Wissen unter Beweis stellten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BESUCH AM GEMEINDEAMT 
 

Die Aufgaben einer Gemeinde, wer arbeitet auf 
einem Gemeindeamt und was macht ein Herr Bür-
germeister eigentlich so? Diese und viele andere 
Fragen wurden unseren dritten Klassen bei unse-
rem Besuch am Gemeindeamt beantwortet. Als 
kleine Stärkung wurden sogar Krapfen und Kipferl 
für unsere wissbegierigen Schülerinnen bereitge-
stellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
SACHTHEMA NADELBÄUME 
 

In der 2.Klasse wurden anhand des Sachthemas 
Nadelbäume schon die ersten Präsentationen in 
einer kleinen Gruppe eingeübt. Die wichtigsten 
Infos zu den bekanntesten Nadelbäumen – Fichte, 
Tanne, Kiefer und Lärche – wurden den Mitschüle-
rinnen präsentiert. 
Nebenbei wurden auch mit den Nadeln von Bäu-
men gedruckt, so entstanden kleine Kunstwerke. 
 
GRUSELIGER VORMITTAG IN DER SCHULE 
 

Zum Start der Herbstferien durfte in der Schule 
nochmals gespukt und sich gegruselt werden. Die 
Kinder konnten sich verkleiden, es wurde gespielt, 
getanzt, musiziert und zwischendurch auch noch 
gelernt. Leckeres zum Essen rundete den ganzen 
Tag noch perfekt ab.  
 

Halloween 
Geister spuken 

alle haben Angst 
dann laufen Kinder weg 

gruselig 
(Elfchen, gedichtet von den Kindern der 2.Klasse)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

© Fotos: VS BDA 
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AAmmbbuullaannttee  TThheerraappiieenn  
  

AAmmbbuullaannttee  TThheerraappiieenn  vvoonn  MMoonnttaagg  bbiiss  SSaammssttaagg  vvoonn  77  UUhhrr  bbiiss  1188  UUhhrr  !!  
SSoonnnnttaagg  88..3300  UUhhrr  bbiiss  1133  UUhhrr  !!  

  

Ambulante Therapien mittels bbeewwiilllliiggtteemm  VVeerroorrddnnuunnggsssscchheeiinn können vvoonn  
MMoonnttaagg  --  SSoonnnnttaagg  vvoonn  0077::0000  --  1188::0000  UUhhrr angemeldet werden. 

Das Kurzentrum verfügt über VVeerrttrrääggee  mmiitt  aalllleenn  KKaasssseenn. 
 

PPrriivvaattee  TThheerraappiieenn  können jederzeit direkt an der Hotel Rezeption 
gebucht werden. 

  

Informieren Sie sich an der Hotel Rezeption telefonisch unter 02165/62617 
oder per Mail: rezeption@kur-l.at 

Besuchen Sie das Kurzentrum auch auf seiner Homepage: wwwwww..kkuurr--ll..aatt  
  
  

PPeellooiidd  ––  SScchhllaammmm  --  TThheerraappiiee  
 

Neu und schon bewährt im Kurzentrum Ludwigstorff ! 
 

AAbb  11..  MMäärrzz  22002222    SScchhllaammmm  --    SScchhwweeffeellkkoommbbiinnaattiioonn  
  

Das weiche, cremige Peloid - sorgfältig aufgetragen 
auf den verspannten Rücken und die schmerzenden Gelenke – 

Entspannung pur. 
 

 
 

CCaafféé  
  

UUnnsseerr  CCaafféé  iisstt  ttäägglliicchh  vvoonn  88::3300  UUhhrr  bbiiss  2222  UUhhrr  ffüürr  SSiiee  ggeeööffffnneett..  
KKeeiinn  RRuuhheettaagg!!  

  

Frühstücken und Essen im Café 
 

Genießen Sie täglich unsere FFrrüühhssttüücckkssvvaarriiaattiioonneenn ! 
  

Lassen Sie sich von uns mit unserem SSppeeiisseennaannggeebboott und hhaauussggeemmaacchhtteenn 
MMeehhllssppeeiisseenn verwöhnen und genießen Sie unsere Menüs direkt im Café! 

 
 

MMuussiikkaabbeennddee//BBiinnggoo//KKaabbaarreettttss  uuvvmm..  
 

WWööcchheennttlliicchh  vvoonn  1199::3300  UUhhrr  bbiiss  2222::0000  UUhhrr  iimm  CCaafféé!!  
  

Tischreservierung empfohlen! 
 

Aktuelle Information erhalten Sie direkt im Café,  
auf unserer Website www.kur-l.at  oder telefonisch unter:  

02165/62 61 7 - 444 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

Bezahlte Anzeige
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Feuerwehrjugend Bad Deutsch-Altenburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausflug 
 

Nach den Sommerferien fand für die 
Feuerwehrjugend-Gruppe B. D. - Altenburg/ 
Hundsheim ein Ausflug zum Wiener Feuerwehrfest 
mit anschließendem Besuch der Hauptwache 
Leopoldstadt statt. Highlight dabei war eine 
Einsatzpräsentation und Fahrzeugausstellung der 
Berufsfeuerwehr sowie die Besichtigung der 
Fahrzeughalle mit Feuerwehrkran, LWK-
Abschleppwagen und Taucherfahrzeug. Nach dem 
interessanten Vormittag stand dann noch ein 
gemeinsames Burger-Essen auf dem Programm. 
 
Vorbereitung für das 
Fertigkeitsabzeichen Feuerwehrtechnik  
 

Die wöchentlichen Jugendstunden nach der 
Sommerpause wurden bei der FJ B.D.-Altenburg für 
die Vorbereitung auf das Fertigkeitsabzeichen 
„Feuerwehrwehrtechnik“ genutzt. Beim 
Fertigkeitsabzeichen „Feuerwehrtechnik“ müssen 
die Jugendlichen ihr Wissen über das richtige 
Verhalten in Notfällen und über die Geräte für die 
technische Hilfeleistung sowie den technischen 
Einsatz unter Beweis stellen.   
Passend zum Thema technischer Einsatz wurden 
unter anderem auch praktische Übung organisiert, 
bei der die Jugendlichen die Verwendung des 
Greifzugs oder die Einsatzmöglichkeiten des 
Krans unseres schweren Rüstfahrzeuges gelernt 
haben.  
 
Die Feuerwehrjugend Bad Deutsch-Altenburg ist 
eine Gruppe von Burschen und Mädchen im Alter 
von 10 bis 15 Jahren, deren Tätigkeit bei der 
Feuerwehrjugend ganz unter dem Motto „Spiel, 
Spaß und Action“ steht.  
 
Die Jugendlichen treffen sich regelmäßig für 
Schulungen, Übungen und zahlreiche 
Aktivitäten und werden dabei mit den zukünftigen 
Aufgaben eines aktiven Feuerwehrmitgliedes 
spielerisch vertraut gemacht.  
 
Damit stellt die Mitgliedschaft in der 
Feuerwehrjugend eine sinnvolle, aufregende und 
abwechslungsreiche Freizeitbeschäftigung dar.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Du möchtest die Feuerwehr kennenlernen und 
auch Teil der Feuerwehrjugend werden? 
Dann schau bei uns vorbei oder schreib uns eine 
Nachricht an: 
Bad-Deutsch-Altenburg@feuerwehr.gv.at  
Wir freuen uns auf dich! 
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Freiwillige Feuerwehr Bad Deutsch-Altenburg
 
 

EINSÄTZE 
 

In den vergangenen Monaten hatten wir glückli-
cherweise nicht viele Einsätze zu bewältigen. Ledig-
lich am 26. September wurden wir durch Florian 
Niederösterreich zu einem T1 „Person(en) in Auf-
zug“ alarmiert. Schon kurze Zeit später konnten ein 
Kind und ein Erwachsener durch uns unverletzt aus 
einem Aufzug in einer Wohnhausanlage befreit 
werden.  
 

ÜBUNGEN 
 

Nach der Sommerpause standen schon einige inte-
ressante Übungen auf dem Übungsplan.  
Bei einer technischen Übung haben die Mitglieder 
ein verunfalltes Fahrzeug in einem Straßengraben 
sowie einen weiteren PKW vorgefunden, der seit-
lich zu liegen gekommen ist. Übungsziel war die 
Sicherung und anschließende Bergung der Fahr-
zeuge. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Zuge einer Schulung wurden die Funktionswei-
se und die Einsatzmöglichkeiten von Wärmebild-
kamera, CO-Warner und Druckbelüfter wieder-
holt und deren Verwendung anhand von prakti-
schen Beispielen geübt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Am 22. Oktober fand gemeinsam mit den Feuer-
wehren Petronell und Hundsheim die diesjährige 
Unterabschnittsübung statt. Behandelt wurden 
dabei die Einsatzmöglichkeiten von Seilwinden 
und diversen Anschlagmitteln. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
LEISTUNGSÜBERPRÜFUNG DER ATEM-
SCHUTZGERÄTETRÄGER 
 

Wie jedes Jahr fand auch diesen Herbst die jährli-
che Leistungsüberprüfung der Atemschutzgerä-
teträger statt. Um im Einsatzfall Atemschutz anle-
gen zu dürfen ist nämlich nicht nur eine regelmäßi-
ge Kontrolle beim Arzt notwendig, einmal im Jahr 
muss die Leistungsfähigkeit beim sogenannten 
„Finnentest“, einem Parcours, bei dem diverse 
Aufgaben unter Atemschutz in voller Einsatzbeklei-
dung innerhalb einer bestimmten Zeit absolviert 
werden müssen oder dem „Cooper-Test“, bei dem 
je nach Alter und Geschlecht innerhalb einer gewis-
sen Zeit eine definierte Strecke gelaufen werden 
muss, nachgewiesen werden.  
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AUSFLUG 
 

Am 15. Oktober fand für alle Mitglieder samt Be-
gleitung sowie für alle Festhelfer als Dankeschön 
für die Unterstützung ein gemeinsamer Ausflug 
statt. Bei herbstlichem Wetter sind wir in 
Orth/Donau durch den Nationalpark Donauauen 
spaziert und haben eine Rundfahrt mit einer 
Tschaike, einem historisch nachgebauten Holz-
schiff, gemacht. Nach einem stärkenden Mittages-
sen fand die Festnachbesprechung statt und der 
Abend konnte gemütlich im Feuerwehrhaus aus-
klingen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Bad Deutsch-
Altenburg bedankt sich für Ihre Unterstützung 
im vergangenen Jahr, wünscht eine schöne Ad-

ventzeit, ruhige Feiertage und alles Gute für das 
neue Jahr! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

UNSERE FREIZEIT FÜR IHRE SICHERHEIT! 
Mehr Fotos und alle Beiträge gibt´s auf www.ff-bda.at!  

 

Rufen Sie rechtzeitig Ihren Winterdienst an! 
 
 
 
 
        -  seit 1997  -               -  seit 1997  - 
 
 
 
 

 
Wir wünschen frohe Weihnachten,  

viel Gesundheit und Glück im neuen 
Jahr 2023! 

 
 

Tel. 0676 967 19 75 •• office-clemens@aon.at 
7100 Neusiedl am See, Wienerstraße 86 •• 7091 Breitenbrunn, Seestraße 48 

 
Objektbetreuung •• Hausmeisterservice •• Gartenarbeiten •• Winterdienst 
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WIR MACHT’S MÖGLICH.

75 € 
PRÄMIE
KASSIEREN.
PRÄMIE
75 €
PRÄMIE

JETZT UMSTEIGEN. 
ANGESPARTES 
ANLEGEN UND
EINTAUSCHPRÄMIE* 
SICHERN.

* Die Eintauschprämie wird für die Umschichtung bestehender Mittel (z. B. Spareinlagen) in Veranlagungsprodukte ausbezahlt.  
Impressum: Medieninhaber:Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien. 
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Volksschule Bad Deutsch-Altenburg 
 

 
Kroko zu Besuch 
 

Gesunde, kariesfreie Zähne sind wichtig für einen 
gesunden Körper und prägen das äußere Er-
scheinungsbild. Gerade das Volksschulalter ist die 
Zeit des Zahnwechsels. Die Milchzähne werden 
durch bleibende Zähne ersetzt und begleiten die 
Kinder nun ein Leben lang. Die sorgfältige Reinig-
ung ist ab diesem Zeitpunkt umso wichtiger.  
Das Zahngesundheitskrokodil „Kroko“ und seine 
Zahngesundheitserzieherin besuchten im Septem-
ber auch wieder die Volksschule Bad Deutsch-
Altenburg. Sie zeigten den Kindern, was beim 
Zähneputzen wichtig ist und warum die Zähne 
über Schokolade nicht erfreut sind. 
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NÖ Seniorenbund Ortsgruppe Bad Deutsch-Altenburg 
 
Geschätzte Freunde und Sympathisanten der 
NÖ Senioren! 
 

Nachdem unser Wildessen leider in ein normales 
Mittagessen mutiert ist, haben wir für unser „Gans-
lessen“ an den Vorbestellungen erledigt.  Frau 
Murinova ist uns dabei entgegengekommen. 
Unsere Weihnachtsjause am 15. Dezember 15:00 
wird im Thermencafe stattfinden, dass mittlerweile 
wieder betreten werden kann.  Für Unterhaltung 
und weihnachtliche Stimmung wird gesorgt. 
 

Wahlen 
Eine Botschaft an die Voll-Mitglieder. Am gleichen 
Tag werden wir die längst fälligen Wahlen abhalten. 
Einladungen mit dem Wahlvorschlag erfolgen ge-
sondert. 
Der Termin wird ebenfalls am 15. Dezember um 
14:00 Uhr sein. 
 
 

Bis dahin beste Grüße und gute Gesundheit, 
Friederike und Franz Pennauer  
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Stockschützenverein Bad Deutsch-Altenburg 
 
1. Landesliga Mixed 
Mit einer soliden Leistung holte die erste Mixed 
Mannschaft des SSV B-D-Altenburg-
Hainburg/Donau (Rafaela Lackner Alexandra Reßler, 
Christoph Kaufmann und Johannes "Joschi" Reßler) 
am 03.09.2022 in der Stocksporthalle Schmids-
dorf/Küb den sehr guten 5. Rang.  Dadurch sicherte 
man den Klassenerhalt und spielt auch nächstes 
Jahr in der höchsten Spielklasse Niederösterreichs. 
Sieger wurde das Mixed-Team aus Haag vor dem 
ESV Neustift Innermanzing und dem 1. ESV Bad 
Fischau/Brunn. 
 
3. Landesliga Mixed 
Den ersten Auftritt im Meisterschaftsbetrieb hatte 
die zweite Mixed-Mannschaft des SSV (Lara Kovacs, 
Veronika Christ, Manuel Holzmann und Martin Bu-
chinger) am 04.09.2022 in der Stocksporthalle Bad 
Fischau/Brunn. 
Mit 8:4 Punkten und einer Quote von 1,361 musste 
man sich nur den Mannschaften aus Bad Fischau 
und Neunkirchen geschlagen geben und holte sich 
auf Anhieb die Bronzemedaille. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Siege in Fischamend und Mödling,  
Platz 4 in Haag 
 

Am 24.09.2022 war "Großkampftag" für unseren 
Verein. Drei Mannschaften spielten überaus erfolg-
reich bei Einladungsturnieren. 
Alexandra Reßler, Lara Kovacs, Elisabeth Nagy und 
Martin Buchinger siegten beim Turnier in Fisch-
amend. Mit 14:2 Punkten verwies man den SV 
Hernstein auf Platz zwei und den ESV ASKÖ Matzen 
auf Platz drei. 
Rafaela Lackner, Veronika Christ, Martin Palir und 
Franz Lackner spielten beim Mixed Turnier in Möd-
ling und konnten dort ebenfalls Platz 1 erspielen.  

 
 
 
 
Zweiter wurde die Mannschaft des BEV Grünbach 
vor der Mannschaft des ESV Göss (Stmk). 
Den guten 4. Platz erreichte die Herrenmannschaft 
des SSV mit Peter Trauner, Christoph Kaufmann, 
Manuel Holzmann und Johannes "Joschi" Reßler 
beim Jubiläumsturnier des ESV ASKÖ Stadt Haag.  
Sieger wurde die Moarschaft der Union Wolfern vor 
dem ESV Traun (beide OÖ). Dritter wurde die 
Heimmannschaft. 
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Puntigamer-Ladler Cup 2022 
Der Puntigamer-Ladler Stocksport Cup wurde 
heuer bereits zum 17. Mal ausgetragen. Dieses Tur-
nier zählt zu den größten Stocksport-Turnieren in 
ganz Österreich. In vier Hallen traten am Sonntag 
den 11.09.2022, fast 50 Mannschaften aus der Stei-
ermark und den angrenzenden Bundesländern zur 
Vorrunde an.  Das Finale der vier Vorrundensieger 
wurde im Freizeitzentrum in Stallhofen am Nachmit-
tag gespielt.  
Mit einer hervorragenden Leistung ließ man in der 
Vorrunde den Staatsligisten Lear Kowald Voitsberg 
hinter sich und qualifizierte sich damit für das Finale 
der vier Vorrundensieger. 
Im Halbfinale traf man auf den nächsten Staatsligis-
ten den ESV Köflach Stadt und verlor aufgrund zu 
vieler Fehler das Spiel. Um Platz drei spielte man 
gegen den Bundesligisten SSV ASKÖ Weiz Nord.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach einem 12:0 Rückstand nach zwei Kehren konn-
te man in den restlichen vier Kehren noch den Aus-
gleich schaffen und die Verlängerung mit 5:3 ge-
winnen. 
Neben einem Steinzeug der Firma Puntigamer gab 
es als Preis für den dritten Rang, zwei Stockkörper 
der Firma Ladler. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ADVENT BEIM VENUSBRUNNEN 
 

Jedes Wochenende sind 2 Punschhütten durch Vereine besetzt. 
 

Die genauen Termine finden Sie auf der letzten Seite! 
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Tennisclub Carnuntum Bad Deutsch-Altenburg 
 

Sturmturnier 15.Oktober 2022             
 

Trotz Verschiebung des traditionellen Sturmturniers 
und obwohl das Wetter unfreundlich war, ließen 
sich 24 SpielerInnen den Spaß nicht verderben. 
Spannend ist jedes Mal wieder, wer einem zugelost 
wird, da man sich in jeder Runde auf andere Partne-
rInnen einstellen muss. Es wurde gekämpft bis es 
dann zu heftig regnete und man auf die letzte Runde 
verzichten musste und sich zur Siegerehrung ein-
fand.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei den Damen siegte Martina Geringer aus Wolfst-
hal und bei den Herren Klaus Deutsch aus Bruck an 
der Leitha. Die beiden konnten sich über eine Ku-
scheldecke freuen die angesichts des Wetters gute 
Dienste geleistet hat. 
Anschließend gab es einen gemütlichen Abend mit 
hervorragendem Sturm vom Weingut Perger.    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Plätze 
Die Plätze waren bis in den November hinein hervor-
ragend bespielbar. Der Hartplatz ist ganzjährig für 
Mitglieder und Gäste geöffnet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Training 
Das Training mit Patrik Rolko wurde sehr geschätzt. 
Man kann jeder und jedem nur empfehlen – egal ob 
Anfänger oder fortgeschritten- sich wertvolle Tipps 
zur Verbesserung zu holen und Spaß an einer inten-
siven Trainingseinheit Trainer zu haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt 
Informationen findet man im Schaukasten am Ein-
gang zum Clubgelände und auf unserer Homepage. 
www.tennis-bad-deutsch-altenburg.at Bei Anfragen 
gerne eine Nachricht an tennisclub.bda@gmail.com  
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Geschätzte Freunde des Tennissports, liebe Leser!  
 
Die klassische Tennissaison neigt sich dem Ende zu, 
so wollen wir eine Jahresbilanz ziehen.  
Organisatorisch war es ein ereignisreiches Jahr. Es 
konnte die Vereinigung aller Grundstücksteile 
durchgeführt werden und die Grenzen zu den Anrai-
nern endgültig fixiert werden. Damit wurde die Zu-
kunft der Anlage abgesichert. Großer Dank gebührt 
in diesem Zusammenhang dem Gemeinderat, der 
dem Verein finanzielle Unterstützung gewährt hat.  
Durch die Aktion „Sportbonus“ mit der die Regie-
rung Vereine unterstützte, konnte der Mitglieder-
stand erhöht werden. Diese Unterstützung hat mit-
geholfen, die finanzielle Lage zu verbessern. Jo-
hanna Robitza als Schriftführerin hat hier unermüd-
lich daran gearbeitet. Diese Beiträge stellen eine 
enorme Unterstützung für den Erhalt der Anlage 
dar.  
Eine tolle Sandplatzsaison liegt hinter uns. Die hohe 
Aufmerksamkeit über die Platzpflege und das kon-
sequente Sperren nach Regenfällen, hat eine allseits 
gelobte Platzqualität ergeben. Hier ist ein Dank an 
Rudi Robitza zu richten. Bei der Auslastung wäre 
noch Luft nach oben gewesen. Ein Aufruf für die 
kommende Saison.  
Bei den Mannschaftsmeisterschaften konnten je-
weils der Klassenerhalt erreicht werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leider war die Beteiligung der Clubmitglieder über-
schaubar. Für die kommende Saison wünschen wir 
uns mehr Beteiligung. Diese Art von Turnier bringt 
ein besseres Kennenlernen mit sich. Für einen funk-
tionierenden Club unerlässlich. Mit dem Einsetzen 
der Nachtfröste ist die Sandplatzsaison zu Ende. Die 
Plätze werden dann stark aufgeweicht und bei Be-
treten entstehen tiefe Spuren, die kaum mehr aus-
zugleichen sind. Wir bitten um Verständnis. Bei tro-
ckenem Wetter ist aber der Hartplatz auch im Winter 
zu benutzen.  
Da diese Zeitung die letzte Ausgabe des Jahres ist, 
wünschen wir allen Tennisbegeisterten und allen Le-
sern gesegnete Weihnachten und einen guten 
Rutsch in das Jahr 2023. 2023 wird das Jahr des 
Sports. Besuchen Sie uns auf den Anlagen!  
 
Für den Vorstand Franz Pennauer, Obmann 
 
 
 
 
 

© Fotos: TCBDA 
© Grafiken: pixabay 

Bezahlte Anzeige 



30

GÄSTEZIMMER IN BAD DEUTSCH – ALTENBURG 
 
 

 
KURZENTRUM LUDWIGSTORFF*** 
Badgasse 21            02165-62617 
rezeption@kur-l.at 
www.kur-l.at  
 
 
 
 
HOTEL KÖNIG STEFAN 
Badgasse 28            02165-62473 
konditoreikoenigstefan@gmail.com 
www.koenig-stefan.eatbu.com  
 
 
 
 
 
HOTEL GASTHOF STÖCKL*** 
Hauptplatz 3            02165-62337 
office@gasthof-stoeckl.at 
www.gasthof-stoeckl.at  
 
 
 
 
 
GÄSTEHAUS SCHÖN 
Neustiftgasse 10      02165-62753 
gaestehaus.schoen@gmx.at  
www.pension-schoen.jimdo.com  
 
 
 
 
 
PRIVATZIMMER HOFMEISTER 
Badgasse 3                  0676-3538927 
richard_hofmeister@aon.at 

 
 

 
 
 
 

TOURISMUSINFORMATION BAD DEUTSCH – ALTENBURG 
Erhardgasse 2 

2405 Bad Deutsch – Altenburg 
02165 – 62900 

www.bad-deutsch-altenburg.gv.at 
tourismusinformation@bad-deutsch-altenburg.gv.at 

 
 

Stand April 2022 
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Fremdenverkehrsverein Bad Deutsch-Altenburg 
 
 
Obmann: Wolfgang Reinisch 
Telefon:  0676/7846880 
e-Mail:   fam.reinisch@dialog-gruppe.at 
Konto:   SPK Hainburg-Bruck-Neusiedl / IBAN AT23 2021 6001 0020 0807 
 
 

 

100 Jahre Niederösterreich 
 

Über 100 Jahre Niederösterreich sehen wir im Regi-
onalfernsehen laufend Berichte; lesen wir in den 
Zeitungen. Ist dieses Jubiläum richtig? Ja! 
Mit dem Ende des Römischen Reiches Deutscher 
Nation im Jahre 1806 und des zugleich geschaffe-
nen Kaiserreiches Österreich erfolgte auch die Tei-
lung des Erz-Herzogtums Österreich in die zwei 
selbständigen Kronländer – Erzherzogtümer. Ober 
der Enns (Oberösterreich) und unter der Enns (Nie-
derösterreich) und so blieb es auch bis zum Ende 
der Monarchie. Das mehrheitlich deutsch besiedel-
te Süd-mähren wurde sehr rasch von tschechischen 
Truppen besetz und im Friedensvertrag von St. 
Germain der neuen Tschechoslowakei zugespro-
chen. Ebenso große Teile der Stadt Gmünd. Die von 
der konstituierenden Nationalversammlung des 
neuen Staates Deutsch-Österreich beschlossene 
und am 10. November 1920 in Kraft getretene Bun-
desverfassung definierte in ihren Artikeln 108-114 
die Funktion der Stadt Wien als Bundesland. Wien 
hatte sich mit Niederösterreich-Land, wie Niederös-
terreich ohne Wien bis Ende 1921 genannt wurde, 
zu einigen, welche bisherigen Gemeinsamkeiten 
wie lange fortgesetzt werden sollten und wie bishe-
riges Landeseigentum auf-zuteilen sei. 
Was waren die wesentlichsten Beweggründe für die 
Herauslösung Wiens aus Niederösterreich? 

1) Niederösterreich inkl. Wien erschien den 
anderen 6 Bundesländern (das Burgenland 
zählte noch nicht dazu) zu groß, denn in 
ihm lebte etwa die Hälfte aller Einwohner 
Österreichs, wie es nach dem Zusammen-
bruch der Österreichisch-Ungarischen Mo-
narchie entstanden war. 

2) Das mehrheitlich „Rote“- Sozialdemokra-
tische Wien unter Bürgermeister Jakob 
Reumann wollte nicht vom mehrheitlich 
konservativen ländlichen Raum um Wien 
abhängig sein – und umgekehrt. 

3) Die Konservativen im ländlichen Raum 
wollten nicht vom niederösterreichischen 
Landeshauptmann Albert Sever vertreten 
werden, den die Mehrheit der sozialdemo-
kratischen Abgeordneten aus Stadt und 
Land dazu gewählt hatten 

 

Die Bundesverfassung hatte 1920 als Übergangslö-
sung für gemeinsame Angelegenheiten auch einen 

Gemeinsamen Landtag vorgesehen; dieser wurde 
aber nicht benötigt, da beide Bundesländer nicht 
die Absicht hatten, politische Gemeinsamkeiten 
aufrecht zu erhalten. 
Nach Abschluss der Verhandlungen über die Auftei-
lung des bisherigen Landes-vermögens wurden am 
29.12.1921 von Wien und Niederösterreich-Land 
übereinstimmende Trennungsgesetze beschlos-
sen, mit denen am 1. Jänner 1922 die Trennung 
wirksam wurde. Dieses Gesetz wurde nur zweimal 
geändert. Am 15. März 1923 wurden die Gebäude 
Löwelstraße 14 und 16 dem Land Niederösterreich 
und das Haus Löwelstraße 18 der Stadt Wien zuge-
ordnet. Im Haus Löwelstraße 18 befindet sich heute 
die Zentrale der SPÖ.  Die zweite Änderung betraf 
die Liquidierung der niederösterreichischen Lan-
deshypothekenanstalt, welche die Stadt Wien 
übernahm. Eine Wirkung des Trennungsgesetzes 
ergab sich in den 1990iger Jahren als Niederöster-
reich seine Landesregierung und den Landtag nach 
Sankt Pölten verlegte. Das Trennungsgesetz von 
1921 hatte nämlich vorgesehen, dass das Landhaus 
in der Wiener Herrengasse solange dem Land Nie-
derösterreich allein zur Verfügung steht, als sich 
darin der NÖ Regierungssitz befinde. Bei einer Ver-
legung des Regierungssitzes hatte die Stadt Wien 
das Recht, den NÖ Anteil zu kaufen. Niederöster-
reich einigte sich 1995 mit Wien, dieses Recht Wien 
mit Nutzungsrechten im nördlichen Teil der Donau-
insel (die etwa 2 km nach Niederösterreich hinein-
reicht) abzulösen. Die Grenze zwischen Wien und 
Niederösterreich wurde 1938 durch die von den 
Nationalsozialisten vorgenommene Schaffung von 
„Groß-Wien“ geändert, als 97 niederösterreichische 
Ortsgemeinden nach Wien eingemeindet wurden. 
1946 wurde durch gleichlautende Verfassungsge-
setze Wiens, Niederösterreichs und des Bundes 
entschieden, 80 dieser Gemeinden an Niederöster-
reich rückzugliedern. Infolge eines Einspruchs der 
sowjetischen Besatzungsmacht konnten diese Ge-
setze erst 1954 kundgemacht werden und die vor-
gesehene Rückgliederung erfolgen. 17 der im Jahr 
1938 eingemeindeten Orte blieben in Wien, darun-
ter auch die bis 1938 im Bezirk Bruck an der Leitha 
befindlichen Gemeinden Albern, Unterlaaa, Oberlaa 
und Rothneusiedl. Neu entstand der Verwaltungs-
bezirk Wien Umgebung, der mit 1. Jänner 2017 
wieder aufgelöst und dessen südöstlicher Teil mit 
unserem Bezirk Bruck/Leitha vereinigt wurde.  
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Unsere Pfarre lebt 
 

Slowakische Gemeinschaft  
in Bad Deutsch-Altenburg 
 

Am 1.10.2022 fand um 17:30 die heilige Messe 
(Vorabendmesse) in slowakischer Sprache, in der 
Marienkirche – Bad Deutsch Altenburg statt. Die 
heilige Messe wurde durch den Weihbischof Franz 
Scharl, aus der Erzdiözese Wien, mitzelebriert. Bei 
dieser Messe haben zwei Kinder zum ersten Mal die 
Kommunion empfangen. Ins Leben gerufen 
wurden die slowakischen Heiligen Messen, sowie 
Wortgottesdiensten in slowakischer Sprache 
Anfang Jänner 2020 in Bad Deutsch Altenburg, 
unter der Leitung von Diakon Pavol Tomanek, auch 
mit dem Pfarrer Jan Sandora (Pfarre Zu den Hl. 
Schutzengeln), mit dem Priester Vaclav Sladek 
(Tchechische Gemeinde EDW) und natürlich auch 
mit dem Pfarrer Pavel Dubovsky 
(Nationalkoordinator für die slowakische 
Gemeinde). In den vergangenen zwei Jahren haben 
wir in der slowakischen Gemeinde 9 Taufen, 9 
Erstkommunionen, 6 Firmungen gefeiert und dazu 
12 Ehevorbereitungen gemacht. Diakon Pavol 
Tomanek hat ein Gemeinschaftsprojekt für 
slowakische Familien und slowakisch sprechende 
Kommunitäten im Rahmen von Hl. Messen und 
Wortgottesdienstfeiern geschaffen. An der Heiligen 
Messen nahmen mehr als 70 Gläubige aus Bad 
Deutsch Altenburg, Hundsheim, Wolfsthal, 
Hainburg, Prellenkirchen, Marchegg, Petronell und 
vielen weiteren umliegenden Gemeinden teil. Nach 
Hl. Messe im Anschluss an die Hl. Messe war eine 
kleine Agape stattfindet.  Die slowakischen Messen 
werden auch von hiesigen ÖsterreicherInnen 
besucht, die zwar sagen, dass sie die Sprache nicht 
verstehen, es sich aber wegen der Atmosphäre 
lohnt diese Gottesdienste zu besuchen und einen 
lebendigen Glauben an Gott zu (er)leben. Hier 
lebende SlowakInnen beginnen zunehmend, 
deutschsprachige Messen zu besuchen, wozu sie 
Diakon Paul Tomanek unaufhörlich ermutigt.  
 
Weitere Infos: Slowakische Gemeinde | Erzdiözese 
Wien (erzdioezese-wien.at) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

11. September 2022 
Hl. Festmesse  
 

`Hier liegt von deiner Majestät`„Haydnregion Nö“ - 
Dirndlgwandsonntag mit Cantus Carnuntum und 
Bläserensemble des Jungendsymphonieorchesters 
Tulln 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
25. September 2022 
Erntedank 
 

Danke allen, die die Erntedankkrone und die Bü-
scherl vorbereitet haben, den Kindergartenkindern 
und den Volksschuldindern sowie dem Pfarrge-
meinderat für die Mitwirkung bei der Erntedankfei-
er in der Elisabethkapelle und dann beim gemütli-
chen Beisammensein im Pfarrhof. 
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16. Oktober 2022 
Pfr. Pavel Balint „70“ 
 

Herzlichen Dank allen, die mir zu meinem 70. Ge-
burtstag gratuliert, Geschenke gebracht und für 
mich gebetet haben.  
Ihr/Euer Dechant Pfarrer Kons. Rat Pavel Balint 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

PFARRTERMINE 
Dezember 2022 & Jänner 2023 

 
 

Samstag, 24.12. 
Elisabethkapelle - Kindermette 17:00 Uhr 
 

Marienkirche -Christmette   20:00 Uhr 
in slowakischer Sprache    
 

Elisabehtkirche – Christmette  23:00 Uhr 
in deutscher Sprache  
 

Mittwoch/Donnerstag, 04.01. / 05.01.2023 
Sternsinger 
 
Näheres über die nächsten Termine entnehmen Sie bitte 
dem Pfarrblatt im Vorraum der Elisabethkapelle und 
der Webseite unserer Pfarre Bad Deutsch-Altenburg: 
https://www.erzdioezese-wien.at/pages/pfarren/9319  
 
Dech. Pfr. KR Pavel Balint 
 © Fotos: Pfarre Bad Deutsch-Altenburg 

Bezahlte Anzeige 

Bezahlte Anzeige

Energie ist unsere Zukunft! 

www.energiepark.at 
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Filmcrew im Steinbruch  
Drehstart für Crime-Comedy 
„PULLED PORK“ 
 
 

Der Steinbruch in Bad Deutsch-Altenburg wurde zur 
Kulisse für den österreichischen Kinofilm "PULLED 
PORK". Der Betrieb im Steinbruch lief größtenteils 
normal weiter und einige Kolleg*innen konnten die 
actionreichen Dreharbeiten vor Ort mit Paul Pizzera 
und Otto Jaus miterleben. Die Crime-Comedy mit 
hochkarätigem Cast und einer spannenden Ge-
schichte verspricht Nervenkitzel und beste Unterhal-
tung. Somit wird der Rohrdorfer Steinbruch nächs-
tes Jahr auf einer riesigen Kinoleinwand zu bestau-
nen sein. 
 
Die Crime-Comedy „PULLED PORK“ wird unterstützt 
vom Österreichischen Filminstituts (ÖFI), dem ORF 
Film-/Fernsehabkommen, des Filmstandorts Austria 
(FISA), dem Filmfonds Wien, der Cinestyria und Cine 
Art.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Werbemöglichkeiten 
 

Die Marktgemeinde Bad Deutsch-Altenburg bietet 
den Firmen, Unternehmen und Geschäftsleuten 
verschiedene Werbemöglichkeiten an: 
 

Die Gemeindenachrichten der Marktgemeinde Bad 
Deutsch-Altenburg erscheinen 6 Mal pro Jahr und 
werden an 1.150 Haushalte und die Betriebe in 
Bad Deutsch-Altenburg verteilt. 
 

Sie können Ihr Inserat EINMALIG aber auch LAU-
FEND schalten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

1/8 Seite kostet €     50,- 
1/4 Seite kostet €   100,- 
1/2 Seite kostet €   150,- 
1/1 Seite kostet €   250,- 
 

Die Preise verstehen sich exkl. 5% Werbeabgabe 
und 20% MWSt. 

Für weitere Fragen steht Ihnen 
Frau Lisa Bastian-Bischof  

gerne zur Verfügung! 
 

Kontakt: 
Tel: 02165 – 62900 

E-Mail: buero@bad-deutsch-altenburg.gv.at 

Bezahlte Anzeige
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Wochenend- / Feiertagsdienste 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

APOTHEKEN 
Öffnungszeiten und Bereitschaftsdienst finden Sie unter www.apotheker.or.at 

Bad Deutsch-Altenburg Wienerstraße 11 02165-63764 

Hainburg Hauptplatz 17 02165-62634 

Kittsee Hauptplatz 5 02143-2314 

Bruck Kirchengasse 5 02162-623361 

Bruckneudorf Bahnhofplatz 5 02162-623170 

Neusiedl Altenburger Straße 20 02167-20703 

Neusiedl Untere Hauptstraße 1 02167-5031 

Parndorf Neusiedlerstraße 6c 02166-20333 

ÄRZTE 
DEZEMBER 

SA 03. / SO 04. Dr. Günter Math 
02145/2201    2472 Prellenkirchen 
                            Neustiftgasse 26 

DO 08. 
Gruppenpraxis Dr. Dörner 
                              Dr. Oswald 

02164/2488     2471 Rohrau 
                            Joseph-Haydn-Platz 1 

SA 10. / SO 11. Dr. Alexandra Foff 
02165/62915  2410 Hainburg 
                            Zehetnergasse 1 

SA 31. 
Gruppenpraxis Dr. Dörner 
                              Dr. Oswald 

02164/2488     2471 Rohrau 
                            Joseph-Haydn-Platz 1 

JÄNNER 2023  

Zum Zeitpunkt der Druckfreigabe waren leider noch keine Daten vorhanden! 
 

MUTTER-ELTERN-BERATUNG im Gemeindeamt / 1. Stock 
Jeden 4. DIENSTAG im Monat um 10:30 Uhr mit Frau Barbara Duchkowitsch 
Dezember entfällt / 24. Jänner 2023 
ZAHNARTPRAXIS DDr. Petra Wittmann-Grabherr 
Lange Gasse 25/1/2, 2404 Petronell-Carnuntum, Telefon 02163-3524 

© Foto: Helene Graf 

© Foto: Helene Graf 
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Veranstaltungen Dezember 2022 und Jänner 2023 
 

ADVENT BEIM VENUSBRUNNEN  
Elternverein Volksschule 

 

SA 26.11.                       ab 17 Uhr 
17:00 Uhr Adventkranzweihe 
Hauptplatz 

ADVENT BEIM VENUSBRUNNEN  
Freiwillige Feuerwehr / SPÖ 

 

SA 03.12.                       ab 17 Uhr 

Venusbrunnen 
Hauptplatz 

ADVENT BEIM VENUSBRUNNEN  
Elternverein Volksschule 

 

DI 06.12.                        ab 17 Uhr 
ab 15:30 Uhr Nikolo  
Hauptplatz 

WEIHNACHTSLESUNG 
Verein Bühne Altenburg 
Für Speis und Trank wird gesorgt! 

 

DO 08.12.                            16 Uhr 
Festsaal Gemeindeamt 
Eintritt – Freie Spende 
Reinerlös für den Kindergarten Bad 
Deutsch-Altenburg 

POLIZEICHOR VILLACH 
Kärntner- und Adventabend 

FR 09.12.                       19:30 Uhr Kurhaus Ludwigstorff 

ADVENT BEIM VENUSBRUNNEN  
Freiwillige Feuerwehr / Stockschützenverein 
ÖVP, Perchtenverein Teufels-Legion 

 

SA 10.12.                       ab 17 Uhr Venusbrunnen 
19:00 Uhr Perchtenlauf in der Badgasse 
anschließend Feuerwerk 

 

MARKTTAG im WEINGUT PERGER 

 

SA 10.12.                      ab 11 Uhr 

 

Sulzgasse 11 

HL. MESSE mit dem  
POLIZEICHOR VILLACH 

 

SO 11.12.                            10 Uhr 

 

Elisabethkapelle 
 

HENDLGRILLER am Hauptplatz 
 

MI 14.12.                      ab 11 Uhr 
 

Hauptplatz 

ADVENT BEIM VENUSBRUNNEN  
Stockschützenverein / Perchtenverein 

 

FR 16.12.                        ab 18 Uhr 
Venusbrunnen 
Hauptplatz 

ADVENT BEIM VENUSBRUNNEN  
Kulturforum BDArt / Tennisverein  

 

SA 17.12.                       ab 18 Uhr 
Karaokeabend 
Hauptplatz 

WEIHNACHTSFRÜHSCHOPPEN  
„Wir singen gemeinsam Weihnachtslieder“ 

SA 24.12.                     10 - 12 Uhr Venusbrunnen 
Hauptplatz 

 

MARKTTAG im WEINGUT PERGER 
 

SA 28.01.                      ab 11 Uhr 
 

Sulzgasse 11 
 

CROSSFIT & FUNCTIONAL TRAINING 

 

Jeden DI & DO        19 – 20 Uhr Turnsaal Volksschule, Neustiftgasse 25 
Info bei Jürgen Denk: 0650-6909205 

 

GESUNDHEITSGYMNASTIK 

 

Jeden MO                  14 - 15 Uhr 
                         17:45 – 18:45 Uhr 

Turnsaal Volksschule, Neustiftgasse 25 
Info bei Lore Horvath: 0664-73700984 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

URLAUB ORDINATION Dr. Natascha Langmann  
09.12.2022, 27.12. – 30.12.2022 

 

Ausgsteckt´ is 
 

02.12. – 18.12.2022 Römerschenke – Carnuntum Weingut Perger (0650-5275011) 

 

 

Adventfenster 2022 
01. Dezember Boutique Mayer Hauptplatz 4 13. Dezember Fam. Helbich-Rada Wienerstr. 4 
02. Dezember Renate Terscinar Badg. 4 14. Dezember Gemeindeamt Erhardg. 2 
03. Dezember Fam. T. Wiesner Neustiftg. 3 15. Dezember Fam. Glück Dr. Vorbeckg. 12 
04. Dezember Fam. Schipany Hainburgerstr. 16 16. Dezember Fam. Wimmer Marc-Aurelg. 2 
05. Dezember Fam. Rödler Mithrasg. 18 17. Dezember Fam. Weinberger Limesg. 1 
06. Dezember Fam. Prosenbauer Roseggerg. 32 18. Dezember Fam. Krems Windmühlstr. 24 
07. Dezember Fam. Pennauer Wienerstr. 9 19. Dezember Fam. Wiesner Mithrasg. 6 
08. Dezember Fam. Hujsa Badg. 18 20. Dezember Elisabeth Mödler Steinabrunng. 11 
09. Dezember Fam. C. Hofmeister Burgg. 1 21. Dezember Fam. R. Hofmeister Windmühlstr. 22 
10. Dezember Reinhard Hohenegger Sulzg. 6 22. Dezember Fam. Terscinar Feldg.  21 
11. Dezember Fam. Bernhard Mithrasg. 25 23. Dezember Fam. Stepanek Feldg. 29 
12. Dezember Fam. Trott Dr. Sommerw. 11 24. Dezember Elisabethkapelle Pf. Maurerg. 8 


